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Ziel des Netzwerk Fokus Tierwohl: Unterstützung tierhaltender Betriebe in Hinblick auf 
eine tierwohlgerechtere und umweltschonendere Tierhaltung durch die Verbesserung des 
Wissenstransfers 

Die Säulen des Wissenstransfers: 

− kostenlose Präsenz- und 
Onlineveranstaltungen deutschlandweit

− projekteigene Homepage 
− Netzwerkarbeit mit Impulsbetrieben 

Inhalte der Homepage: 

− Leitfäden und Artikel erarbeitet von 
Expertengruppen   

− Mediathek mit Fachvideos und 
Podcastbeiträgen

− Beiträge zu Forschungsergebnissen aus 
aktuellen Projekten (z. B. MuD, EIP)

− Veranstaltungsberichte
− Beiträge zu aktuellen Themen in der 

Branche
Abb. 1.: Im Verbundprojekt Netzwerk Fokus Tierwohl haben sich unter Koordination des 
Verbandes der Landwirtschaftskammern e.V. alle Landwirtschaftskammern und 
Landesanstalten zusammen geschlossen, um den Wissenstransfer zu verbessern 

Zielgruppen: 
− Nutztierhaltende
− Studierende und Auszubildende
− Berater und Beraterinnen
− Tierärzte und Tierärztinnen
− breite Öffentlichkeit 

Zu finden unter: 
− fokus-tierwohl.de 
− Instagram 
− Facebook 
− Twitter
− Podcast-Plattformen

Abb. 2.: Die verschiedenen Veranstaltungen greifen relevante 
Themen aus der Rinder-, Schweine- und Geflügelhaltung auf 
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Motivation

Ziele

"DairyChainEnergy" ï Energiemanagement
in der Wertschöpfungskette Kuhmilch

Zwischenergebnisse

Das Ziel der Projektidee (Maßnahme A) ist die Konzeptionierung einer 
Energiemanagement-Plattform adressiert für die Wertschöpfungskette 

Kuhmilch. Die Konzeptionierung ist die Grundlage zur Erstellung der 

ñDairyChainEnergyò Plattform (MaÇnahme B). Mithilfe der Plattform sollen 
folgende Probleme aus der Praxis gelöst werden:

Å Fehlende (Echtzeit-) Transparenz zur Energiebilanz und CO2-Bilanz in der 

Wertschöpfungskette Kuhmilch

Å Wenig Kenntnisse beim Landwirt zur Reduktion von Energiekosten unter 

holistischer Betrachtung des Milchviehbetriebs 

Å Wenige Absatzmöglichkeiten für Eigenstrom des Milchviehbetriebs

Vorgehen

Die Projektaktivitäten für die Projektidee (Maßnahme A) untergliedern sich in 2 

Hauptbereiche:

1) Erstellung des Business Konzepts der ñDairyChainEnergyò Plattform
2) Erstellung des IT Konzepts der ñDairyChainEnergyò Plattform

Å Wachstum der Weltbevölkerung auf voraussichtlich 9,7 Mrd. in 2050 ï Anstieg 
der globalen Milchproduktion um ca. 19 % bis 2031

Å Herausforderung: Senkung der THG-Emissionen bei der Milchherstellung

Å Energiemanagement als Maßnahme zur CO2e-Reduktion/Mitigation

Å Ca. 10% des erneuerbaren Stroms in Deutschland wird bereits von Landwirten 

erzeugt
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